
Australien 
Ostküste

Auf zum 
Great Barrier 

Reef
Sydney-

Stadtführer
Alles rund ums 

Outback

Ostküste



Reiseplanung
Erkunde die tollsten Ecken 

deines Reiseziels und plane 
deine perfekte Reise mithilfe 

unserer Reiserouten.

Reiseziele
Entdecke einzigartige Erlebnisse, 

Tipps unserer Autor:innen und 
Expert:innen, Hintergründe und 

Empfehlungen.

Storybook
Tauche mit unseren Reportagen 
tief in den Alltag ein und erfahre 

mehr über die Seele deines 
Reiseziels. 

Praktisches
Die wichtigsten Informationen 
für deine Reise im Überblick. 

Kurz und übersichtlich 
zusammengefasst.

Verantwortungs­
bewusst reisen

Pinguine unterstützen
Phillip Island Nature Parks ist Heimat der kultigen 
Penguin Parade (S. 369). Die gemeinnützige Orga-
nisaton investiert die Gewinne aus ihren fünf 
Hauptattraktionen in diverse Projekte wie Natur- 
und Umweltschutz, Forschung, Öko-Tourismus 
Hauptattraktionen in diverse Projekte wie Natur- 
und Umweltschutz, Forschung, Öko-Tourismus 
Hauptattraktionen in diverse Projekte wie Natur- 

und Bildung.

Leitungswasser
Jedes Jahr landen ca. 53 % aller australischen 
Plastiktrinkflaschen auf Müllkippen. Wer dem ent
gegenwirken will, trinkt das saubere Leitungswas
ser des Landes (wenn es abgekocht werden muss, 
wird dies durch Schilder/Aufkleber angezeigt).

I N D I G E N E K U LT U R E R L E B N I S S E

Australiens First Nations leben seit Jahrtausenden im Einklang mit der Natur. 
Von Byron Bay bis in den Daintree Rainforest informieren Touren unter indigener 
Leitung über ihre uralte, nachhaltige Lebensweise.

K L I M A N E U T R A L E S M U S E U M

Das Australian Museum in Sydney ist 
Australiens erstes klimaneutrales Natur-
kundemuseum mit staatlichem Climate-

Reisen & Klimawandel
Nicht zu ignorieren: Jede Reise verursacht klima-
schädliche Emissionen. Lonely Planet fordert da-
her alle Traveller auf, nachhaltig zu reisen und ih-
ren CO2-Fußabdruck möglichst gering zu halten. 
Über zahlreiche Online-Kohlenstoffrechner (z. B. 
ren CO2-Fußabdruck möglichst gering zu halten. 
Über zahlreiche Online-Kohlenstoffrechner (z. B. 
ren CO2-Fußabdruck möglichst gering zu halten. 

resurgence.org/resources/carbon-calculator.
html) lässt sich die Emissionsmenge pro Trip ein-
schätzen. Diese kann dann oft proportional in 
Spendenbeträge an internationale Klimaschutz-
initiativen umgerechnet werden. Auch viele Flug-
linien und Buchungsportale bieten diese Möglich-
keit, die Lonely Planet weiterhin für alle Reisen 
von Mitarbeiter:innen nutzt. Dennoch ist uns be-
wusst, dass dies mehr eine Schadensminderung 
als eine Lösung ist.

Brunch für Gleichberechtigung
All Things Equal (Balaclava, Melbourne; S. 430) 
serviert Seafood und Vegetarisches, wie etwa 
Avocado-Püree und Barramundi-Fischfrikadellen. 
Das sozialunternehmerisch geführte Café be-
schäftigt Personal mit Handicap und betreibt in-
tegrative Ausbildungsprogramme.

Koala-Reservate
Eintrittsgelder und Spenden für das Port Stephens 
Koala Sanctuary (S. 154) und das Koala-Kranken-
haus von Koala Conservation Australia (S. 166) 
helfen der Erhaltung und dem Schutz der flau-
schigen Ikonen Australiens.

Beiträge zum Naturschutz
Über die App „iNaturalist“ (inaturalist.ala.org.au) 
kann man Privatbilder von Australiens Tieren und 
Pflanzen hochladen. Dies hilft Wissenschaftlern 
bei der Erforschung und dem Schutz der einhei-
mischen Flora und Fauna.

Ökotourismus
Ecotourism Australia zertifiziert nachhaltige Tou-
rismusanbieter und -regionen mit den Labels ECO 
Certified bzw. Sustainable Tourism Certified.

K L I M A N E U T R A L E S M U S E U M

Das Australian Museum in Sydney ist 
Australiens erstes klimaneutrales Natur
kundemuseum mit staatlichem Climate-
Active-Zertifikat.
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W E I T E R E  I N FO S

lifeunhurried.com
Nachhaltige Unterkünfte in ganz 

Australien.

farmersmarkets.org.au
Bauernmärkte im ganzen 

Land.

goodfish.org.au
Australiens erstes Online-

Verzeichnis für nachhaltige 
Seafood-Produkte.

Krokodilsichtungen 
auf einer solarbe-
triebenen Kreuz-

fahrt in Nord-
Queensland mit 

Solar Whisper (so-
larwhisper.com).

Das Re in Sydney 
(wearere.com.au) 
serviert kreative 
Drinks und ist die 

erste Zero-Waste-
Cocktailbar der 

Welt.

Auf dem Queen Vic-
toria Market in Mel-

bourne kann man fri-
sche Produkte, 

Mode, Schmuck und 
vieles mehr kaufen. 

Der Markt ist auf 
dem besten Weg, 

bis 2027 keine 
Abfälle mehr zu 

produzieren.

An der Ostküste 
gibt es viele Wan-

derwege entlang al-
ter Bahntrassen zu 

entdecken, darunter entdecken, darunter 
der Northern Rivers der Northern Rivers 

Rail Trail in NSW 
(S. 174) oder der 

Great Southern Rail Great Southern Rail 
Trail in Victoria 

(S. 493).

Grüne Stadt
Da mehr als 40 % der Stadt mit er-

neuerbaren Energien versorgt wer-
den, führt Melbourne die Liste der 
nachhaltigsten Städte der Welt im 
Sustainable Travel Index 2023 von 

Euromonitor International an.

OBEN: SANIT FUANGNAKHON/SHUTTERSTOCK ©;
UNTEN LINKS: BENJAMINT/SHUTTERSTOCK ©

W E I T E R E  I N FO S

Sustainable Travel Index 2023 von 

Plastiktrinkflaschen auf Müllkippen. Wer dem ent-
gegenwirken will, trinkt das saubere Leitungswas-
ser des Landes (wenn es abgekocht werden muss, 

Sustainable Travel Index 2023 von 
Euromonitor International an.

4

ULURU  2 TAGE
Nach drei weiteren Flugstunden landet man im 
Herzen von Australiens Rotem Zentrum. Hier bie-
ten sich unzählige Möglichkeiten, den Uluru & 
Kata Tjuta National Park (S. 422) zu erleben – von 
Touren zum Sonnenauf- und Sonnenuntergang 
über eine neue Drohnenshow der Aborigines bis 
hin zum faszinierenden Field of Light des briti-
schen Künstlers Bruce Munro. In der winzigen 
Stadt Yulara, dem Dienstleistungszentrum für den 
Uluru, befinden sich der Flughafen und eine Hand-
voll Unterkünfte.
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BLUE MOUNTAINS  1 TAG
Zuerst geht’s ins Landesinnere, um die Blue 
Mountains (S. 103) zu erkunden, beginnend mit 
dem nebligen Katoomba mit seiner Art-déco- 
Architektur und dem beeindruckenden Aussichts-
punkt Three Sisters. Dutzende von Wanderwegen 
ziehen sich durch die Buschlandschaft, tiefer im 
Landesinneren kann man die Wentworth Falls be-
sichtigen oder einfach die Beine hochlegen und 
ein Gourmet-Menü in den Bergen genießen.

1

SYDNEY & SOUTH COAST NSW  2 TAGE
Inhaliere die Magie von Sydney (S. 46), von seinem 
prächtigen Hafen bis zu den berühmten Stränden 
oder tauche tief in die South Coast von NSW 
(S. 112) ein! Das geht am besten mit einem Tages-
ausflug zu den weißen Stränden und dem azur-
blauen Wasser der Jervis Bay. Kurzweilige Stopps 
auf dem Weg beinhalten die Klippen des Royal Na-
tional Park, Kiama’s berühmtes Blowhole und die 
Weingüter der Shoalhaven Region.

3

CAIRNS  2 TAGE
Einen Einblick in Queensland und den tropischen 
Norden Australiens bekommt man in der lebhaften 
Küstenstadt Cairns (S. 291). Nur drei Flugstunden 
von Sydney entfernt ist Cairns der perfekte Aus-
gangspunkt, um das Great Barrier Reef und den 
Daintree Rainforest zu erkunden, die Kultur der 
First Nations kennenzulernen und Salzwasserkro-
kodile in ihrem natürlichen Lebensraum zu beob-
achten. Von Freitag bis Sonntag kann man es sich 
auf den Rusty’s Markets mit Street Food gut gehen 
lassen.

Dauer: 7 Tage Strecke: 6500 km

Wer die größten Highlights erleben möchte, aber wenig Zeit hat, kann 
sich auf eine actionreiche Reise begeben, die von der berühmten Hafen-
stadt an der australischen Ostküste zu Queenslands wichtigstem Kno-
tenpunkt am Great Barrier Reef und dann weiter zum Uluru, dem Herzen 
des australischen Outbacks, führt.

Golden Triangle

VON LINKS: TARAS VYSHNYA/SHUTTERSTOCK ©, IAN WOOLCOCK/SHUTTERSTOCK © WORLDSWILDLIFEWONDERS/SHUTTERSTOCK ©, TOURISM AUSTRALIA/TOURISM NT ©
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Sonnenuntergang, Uluru (S. 424)
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DIE WICHTIGSTEN ZIELE  
TORQUAY  

Treffpunkt der Surfer:innen, 
besonders zu Ostern.  

S. 378

GREAT OCEAN ROAD  
Blick auf den Südlichen Ozean 

und üppige Regenwälder. 
S. 387

WILSONS PROMONTORY  
Buschland, Granittürme und 

herrliche Strände.  
S. 402
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Die Küste 
 Victorias
TIERREICH, WILD UND ATEMBERAUBEND
Von den schroffen Felsen der Twelve Apostles bis hin zu  
verlockenden Buchten und Meeresarmen ist Victoria ein  
wahres Küstenjuwel.

Die Great Ocean Road in Victoria mit den 
majestätischen, wenn auch brüchigen Kalk-
steintürmen der Twelve Apostles (von denen 
nur noch acht übrig sind, je nach Blickwin-
kel), ist ein absolutes Muss. Östlich 
von Melbourne entfaltet sich die 
Schönheit von Gippsland und 
seinen Seen. Abseits der 
Hauptstraßen, dort, wo 
der dichte Wald auf das 
unendliche Meer trifft, 
erstreckt sich eine Küste, 
die von Leuchttürmen 
bewacht wird und an der 
Delfine in den Wellen spie-
len. Malerische Buchten wie 
Mallacoota und Lakes Entran-
ce erwachen im Sommer zum 
Leben und werden zu beliebten Rück-
zugsorten für die Melburnians, während 
Bells Beach Surfer:innen anzieht. 

Am Wilsons Promontory findet man die 
wohl schönsten Strände Australiens, die nur 
durch eine Wanderung erreichbar sind – oder 

macht gerade diese Anstrengung das Was-
ser noch türkisfarbener und den Sand noch 
weißer? Wale ziehen zwischen Mai und 
September an der Küste vorbei. Vor Queen-

scliff kann man mit Delfinen schwim-
men und bei Sonnenuntergang 

die kleinen Pinguine beobach-
ten, die zu ihren Höhlen bei 
den Twelve Apostles, der 
London Bridge und Gabo 
Island watscheln. 

Die Siedlungen an der 
Küste reichen von den 
Städten Geelong und 

Warrnambool bis hin zu 
Orten wie Port Fairy und 

Portland, die von ihrem Hafen-
erbe leben. Die Meere mit ihren 

Aalen, die entlang der Flüsse ins Lan-
desinnere schwammen und die Indigenen 
vor der Kolonialisierung zu ernährten, ver-
binden auch heute noch die Gemeinden 
Victorias.
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Links: Twelve Apostles (S. 394); Rechts: Surfer:in, Bells Beach (S. 381)
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VO M  G L Ü C K ,  I N  BY R O N  B AY  G E B O R E N  U N D  Z U  H AU S E  Z U  S E I N

Ich schätze mich glücklich, dass 
meine aus Sydney stammenden 
Eltern sich für Byron Bay entschie-
den haben, um in unmittelbarer 
Nähe zu den sonnenverwöhnten 
Stränden der Stadt an der North 
Coast von New South Wales eine 
Familie zu gründen. Als ich Ende 
der 1980er-Jahre eingeschult wur-
de, hatten viele meiner Mitschü-
ler:innen einen ähnlichen Hinter-
grund wie ich als Kind, mit 

mindestens einem Großelternteil, 
der nach dem Zweiten Weltkrieg 
das Vereinigte Königreich oder Eu-
ropa verlassen hatte, um sich in 
Australien ein neues Leben aufzu-
bauen (meine Großeltern väterli-
cherseits stammten aus Schott-
land). Ich lernte als Kind die 
Kolonialgeschichte Australiens 
kennen, erfuhr aber nur wenig über 
die Geschichte unserer First Na- 
tions. Erst als ich älter war, begann 

ich, mich mit der reichen Ge-
schichte der Ureinwohner:innen 
meines Landes und meiner Hei-
matstadt zu befassen – und stellte 
beschämt fest, dass ich in all den 
Sommern, in denen ich am The-
Pass-Strand surfte, nicht die ver-
kalkten Muscheln aus einer alten 
Lagerstätte bemerkt hatte, die un-
ter der darauf gebauten asphal-
tierten Bootsrampe hervorquollen. 
Ich habe noch viel zu lernen.

WENN ES ETWAS gibt, wofür wir Aussies be-
kannt sind, dann ist es unsere Lockerheit. 
Eine Riesenspinne in der Dusche? Schon ok! 
Keine Zeit für ein Bier nach der Arbeit? Kein 
Problem, Mate! Je weiter man sich von den 
Städen entfernt, desto entspannter scheinen 
die Menschen zu sein, vor allem an der Küste.

Freundschaft ist für uns wichtig. Aus-
sies sind stolz darauf, gute Freund:innen 
und Nachbar:innen zu sein und anderen 
das Gefühl zu geben, dass sie willkommen 
sind. Wir grüßen Fremde, denen wir beim 
Spazierengehen begegnen und fragen einen 
Barista, den wir noch nie 
gesehen haben, wie sein 
Tag war, bevor wir einen 
Flat White bestellen. Un-
sere Vorliebe für Diminu-
tive (wir kürzen Wörter so 
stark ab, dass wir manch-
mal schwer zu verstehen 
sind) ist eine Art, unsere 
Zuneigung zu zeigen.

Auf einer Insel aufzu-
wachsen, auf der einen so ziemlich alles um-
bringen kann (Herzkrankheiten treffen die 
meisten von uns am Ende), hat vermutlich 
unseren larrikin Charakter geprägt. Wir 
nutzen jede Gelegenheit, um einander zu 
veräppeln, sei es, einen Kumpel wegen sei-
ner schwächelenden Lieblingsmannschaft 
(Australian Rules Football, Rugby League, 
Rugby Union oder Fußball) zu foppen oder 
um Fremde mit Geschichten über Drop 
Bears zu erschrecken, die für ihren Appe-
tit auf fremdes Blut bekannt sind …

Wir lieben auch die zwischenstaatliche 
Rivalität. Als Frau aus NSW ist es mein Ge-
burtsrecht, mich über Queenslander lustig 

zu machen – auch wenn sie uns im State 
of Origin (Rugby League) immer schlagen. 
Und wir Ostküstenbewohner:innen machen 
gern Witze darüber, dass Westaustralien 
etwas hinterherhinkt – drei Stunden (zwei 
Stunden im Winter).

Während der Akzent sich an der Ostküste 
(oder auch im ganzen Land) kaum ändert, 
sind die Australier:innen vielfältiger als je 
zuvor: 27 % sind im Ausland geboren (letzte 
Zählung). Einige Politiker:innen haben ver-
sucht, dies zu nutzen, um uns auseinander-
zudividieren, aber man braucht nur einen 

Blick auf unsere reichhal-
tige Essenskultur zu wer-
fen, um zu sehen, wie un-
sere unterschiedlichen 
Hintergründe uns nur 
näher zusammengebracht 
haben. Unsere Lieblings-
gerichte reichen von Pad 
Thai über Kebab und Su-
shi bis hin zu Spaghetti. 
Und nichts bringt Aussies 

so zusammen wie ein Barbecue im Garten. 
Am liebsten sind wir immer draußen – ist 
das verwunderlich, bei der schönen Natur, 
die wir haben?

Während Religionen auf dem Rückzug 
sind (fast 40 % von uns bekennen sich zu 
keiner Religion, im Vergleich zu 22 % im 
Jahr 2011), huldigen die meisten Aussies 
mindestens einer Sportart, vor allem Kri-
cket und Fußball. Aber wir diskriminieren 
grundsätzlich nicht, denn das wäre unaus-
tralisch und ist eines unserer Grundprin-
zipien, das alles umfasst, was als Affront 
gegen unsere entspannte Einstellung gel-
ten könnte.

Küstennation
Australien ist eine Nation, die zu-

nehmend an der Küste lebt. Im Jahr 
2019 lag der Anteil der australischen 

Bevölkerung, die innerhalb eines 
50 km-Umkreises von der Küste ent-
fernt lebt, bei 87 %, bzw. rund 22 Mio. 
Menschen, was einem Anstieg von 

2 % gegenüber 2001 entspricht.

TRIFF DIE  
AUSTRALIER:INNEN 
DER OSTKÜSTE
G’day! Oder jingi walla – wie die Arakwal Bundjalung, die Ur­
einwoh ner:innen meines Heimatortes Byron Bay, dich begrüßen 
würden. SARAH REID stellt die Australier:innen vor.
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Mach die Welt zu deinem Abenteuer
und entdecke mit Lonely Planet 

Australiens Ostküste

Titelfoto: Byron Bay, RugliG/Shutterstock ©
Umschlagrückseite: Skyrail Regenwald-Seilbahn, f o g a a s/Shutterstock ©
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Würdigung der First Nations
Lonely Planet möchte den Aborigines im ganzen Land, die es seit 
Urzeiten pflegen und erhalten, seine Anerkennung aussprechen. 
Lonely Planet erkennt an, dass die Ureinwohner:innen eine  
andauernde, einzigartige Beziehung zu Land und Wasser haben 
und dankt ihnen für ihre Bemühungen, beides zu bewahren. Wir 
sprechen den einstigen und heutigen Ältesten unseren Respekt 
aus und erstrecken dies auch auf alle Aborigines und Torres-
Strait-Insulaner:innen, die dieses Buch lesen.
Wir würdigen auch die anhaltenden Bemühungen der Aborigines 
um Versöhnung, Gerechtigkeit und soziale, kulturelle und wirt-
schaftliche Selbstbestimmung. Die Souveränität wurde nie auf-
gegeben. Australien war immer das Land der Aborigines und wird 
es auch bleiben. 

Achtung!
Aborigines und Torres-Strait-Insulaner:innen sollten beachten, 
dass dieses Buch Bilder von und Verweise auf Menschen enthält, 
die bereits gestorben sind.
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Buckelwal, Cape Byron (S. 173) 
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Meine Lieblings­
beschäftigung:  

Beim Joggen im Winter 
um Cape Byron die 
Wale beobachten,  
die an Australiens  
östlichstem Punkt  

vorbeiziehen.

WILLKOMMEN AN DER

OSTKÜSTE 
AUSTRALIENS
Es heißt, dass wir das, was wir haben, erst dann richtig zu 
schätzen wissen, wenn es nicht mehr da ist. Und tatsächlich 
habe ich erst nach sieben Jahren im Ausland wirklich be­
griffen, aus welchem einzigartigen Teil der Welt ich stamme. 
Es gibt nichts Schöneres für mich, als das Gackern eines 
Kookaburra, selbst wenn es noch vor dem Morgengrauen 
ertönt. Als Australierin bin ich sicherlich voreingenommen, 
aber wir haben die weitesten und saubersten Strände der 
Welt, die für alle frei zugänglich sind. Die Vielfalt der aus­
tralischen Landschaften, von der Küste bis zum Outback, 
erstaunt mich immer wieder aufs Neue. Sie sind nicht nur 
voller natürlicher Schönheit, sondern auch voller Geschicht­
en, Kultur und Traditionen, die von den First Nations über 
Generationen weitergegeben wurden.
Sarah Reid 
sarahreid.com.au
Sarah ist eine preisgekrönte freiberufliche Reiseschriftstellerin mit 
einer Leidenschaft für nachhaltiges Reisen. Sie war für die Kapitel 
Nordküste von NSW, Brisbane und Gold Coast im Südosten von 
Queensland sowie die Reiseplanung zuständig.
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Hier schlägt für unsere Autor:innen und Expert:innen  
das Herz der Ostküste Australiens.

Die Twelve Apostles (Bild, 
S. 394) faszinieren mich immer 
wieder aufs Neue. Ich komme 
gern in den frühen Morgenstun-
den (bevor es trubelig wird) hier-
her, um in Ruhe die raue Meeres-
luft einzuatmen und den Anblick 
der imposanten Kalksteinsäulen 
zu genießen. Ich habe das Ge-
fühl, am Rande der Welt zu ste-
hen. Nächstes Mal nehme ich 
ein Fernglas mit und gehe in der 
Abenddämmerung, um den 
Sonnenuntergang und die 
Rückkehr der Pinguine zu beob-
achten.

Jayne D’Arcy 
@jaynedarcy
Jayne schreibt über Reisen und 
Abenteuersport und hat bereits 
an Dutzenden Lonely Planets 
mitgewirkt.

Die wunderbare Tierwelt von 
Tropical North Queensland 
(S. 252) hat es mir angetan. Es 
gibt nicht viele Orte, an denen 
man Baumkängurus (Bild) se-
hen kann wie bei den Malanda 
Falls in den Atherton Table-
lands, oder auf einem Busch-
pfad einem wilden, furchterre-
gend aussehenden Kasuar 
ausweichen muss, wie in der 
Nähe von Mission Beach. Etwas 
weniger begeistert bin ich na-
türlich wenn ich einem „Saltie“ 
oder „Freshie“ begegne …

Craig McLachlan 
@yuricraig
Craig lebt das Leben eines Frei­
beruflers und hat in den letzten 
25 Jahren Reiseführer für  
Lonely Planet geschrieben.
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Ich liebe die vielen Stimmungen 
des Uluru (S. 424): glühend bei 
Sonnenuntergang, stimmungs-
voll vor dem ersten Licht. Beim 
letzten Besuch begann es zu 
regnen. Die Autokolonne machte 
sich auf den Rückweg nach Yu-
lara. Ich schloss mich ihnen an, 
bis ich in den Rückspiegel blick-
te: Die Sonne kam heraus und 
Wasserfälle stürzten den Felsen 
hinunter – pure Magie. 

Anthony Ham 
@AnthonyHamWrite
Anthony schreibt über Reisen, 
die Natur und die Kulturen der 
First Nations.

Ich bin ein großer Fan von Surry 
Hills (S. 79), denn es war der ers-
te Ort, an dem ich in Sydney leb-
te, und im Lauf der Jahrzehnte 
habe ich gesehen, wie er sich zu 
einem der kulinarischen Hot-
spots der Stadt entwickelt hat. 
Einige alte Institutionen sind ge-
blieben, wie etwa die alteinge-
sessene Bourke St Bakery (Bild), 
in der ich Dauergast bin.

Peter Dragicevich 
@peterdragnz
Peter ist ein neuseeländischer 
Reiseschriftsteller, der zahlrei­
che Lonely Planets mitverfasst 
hat.

Ich liebe das blaue Wasser von 
Merimbula (Bild; S. 133). Ein per-
fekter Tag beginnt mit einem 
Spaziergang entlang der Strand-
promenade, SUP am Mitchies 
Jetty, mittags Fish & Chips im 
Fishpen Takeaway und einem 
entspannten Nachmittag beim 
Surfen oder Schwimmen am 
Strand. Ein toller Ort, ideal für 
einen Stopp auf einem Roadtrip.

Kat Barber
Kat ist eine Reiseschriftstellerin, 
die in Wagga Wagga aufgewach­
sen ist und in der ganzen Welt  
gelebt hat, bevor sie nach Mel­
bourne zurückgekehrt ist.
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Ein Besuch auf K’gari (einst Fra-
ser Island; S. 242) ist ein einzigar-
tiges Australien-Erlebnis. Man 
setzt mit einer Fähre über, die mit 
Geländewagen voller Camping-
ausrüstung und Angelruten bela-
den ist, und erkundet zunächst 
die kurvenreichen Pisten im Lan-
desinneren, bevor man auf den 
75 Mile Beach Highway kommt, 
den man bei Ebbe befahren kann.

Paul Harding 
@paulhtravel
Paul lebt in Melbourne und ist 
Schriftsteller und Fotograf, der 
nie müde wird, Australien und 
andere Regionen zu erkunden.

Die Staatsbibliothek von Mel-
bourne (Bild; S. 326) untermau-
ert den Status der Stadt als 
UNESCO-Stadt der Literatur. Ihr 
dichtes Veranstaltungspro-
gramm macht sie zu einem Zent-
rum für Kultur und Literatur. Sie 
ist kostenlos zugänglich und ein 
guter Ort zum Arbeiten und Ent-
spannen – und das Interieur des 
Gebäudes ist wirklich grandios!

Virginia Maxwell 
@maxwellvirginia
Virginia lebt in Melbourne und hat 
für zahlreiche Lonely Planet Rei­
seführer weltweit geschrieben.

Coober Pedy (S. 428), eine raffi-
nierte Bergbaustadt im südaust-
ralischen Outback, hat etwas 
Optimistisches an sich. Die 
„Opal-Hauptstadt der Welt“ 
zieht Menschen von überall her 
an – vereint durch die gemeinsa-
me Lust auf das wertvolle „Feu-
er im Stein“. Es ist Australiens 
Version des Wilden Westens.

Charles Rawlings-Way 
@crawlingsway
Charles schreibt über Reisen, 
Musik, Essen und Kricket. Er hat 
auch ein Buch über die schotti­
sche Rockband Del Amitri ver­
fasst.
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Daintree National Park

Murray
River

Korallenmeer
Cape York
Peninsula

Wilsons
Promontory

Whitsunday Islands

Cape
York

Aireys
Inlet

Airlie Beach

Atherton

Barcaldine

Bourke

Burketown

Charleville

Cloncurry

Cooktown
Daintree

Mallacoota
Merimbula

Mission Beach

Narooma

Noosa

Normanton

Port Douglas

Port Stephens
Portland

Rainbow Beach

South West Rocks

Torquay

Walgett

Winton

Yamba

Lakes
Entrance

Weipa

Innisfail

Hughenden

Miles

Dubbo

Hay

Batemans Bay

Bega
Warragul

Ingham

Emerald

Byron Bay

Gladstone

Charters
Towers

Caloundra

Nambucca Heads

Mt. Isa

Hervey Bay

Bowen

Gosford

Geelong

Cairns

Rockhampton

Bundaberg

Moree

Coffs Harbour
Tamworth

Taree

Wollongong

Bendigo

Gold Coast

Mackay

Port Macquarie

Nowra

Ballarat

Broken
Hill

Newcastle

Townsville

Sydney

Brisbane

CANBERRA

Melbourne

Sale

Lady Elliot
Island

Darlin
g

River

#

# Great Barrier Reef

#

#

#

#

#

9

Œ

Ň

y

F

v

ġ

F

ħ

I

ġ

6

#

#̂

Hunter
Valley

#Lord Howe
Island

#

#

Sydney
Die Sydney Harbour Bridge 
erklimmen (S. 46)

Great Barrier Reef
Tauchgang zum größten  
Korallenriff der Welt (S. 293)

Melbourne
Abrocken in Live-Musik- 
Lokalen (S. 314)

Hunter Valley
Sich ein Schlück-
chen in einer histo-
rischen Weinregion 
gönnen (S. 154)

Byron Bay
Glückseligkeit in einer  
kultigen Surfstadt (S. 170)

Lord Howe Island
Wanderungen durch ein 
Naturparadies (S. 159)

Cairns
Zwischen Riff und  
Regenwald (S. 291)

Phillip Island
Pinguine und Naturschutz in 
Aktion erleben (S. 369)

K'gari
Erkundung einer epischen 
Sandinsel (S. 242)

Cape Tribulation
Natur pur im Daintree Regenwald 
(S. 307)
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Kulturen des Riffs

Das Great Barrier Reef gehört zum 
Meeresland von mehr als  

70 Gruppen von Aborigines und 
 Torres Strait Islanders, deren Kultur 

tief damit  verbunden ist.

Die wichtigsten Regionen

Das Haupttor zum Riff ist Cairns, 
doch es gibt noch ein Dutzend 

 anderer Zugangsorte mit unter-
schiedlichen Angeboten.

Am Riff übernachten

Auf den Inseln gibt es Resorts und Campingplätze. Man kann 
aber auch auf einem schwimmenden Ponton übernachten.

ZAUBER­
HAFTES RIFF

Das Great Barrier Reef, das fast die gesamte Küste von 
Queensland säumt, wird wird seinem legendären Ruf 
mehr als gerecht. Die empfindliche, aber widerstands­
fähige Unterwasserwelt mit ihren 900 von Korallen ge­
säumten Inseln ist ein einzigartiges Paradies, das nur 
darauf wartet, entdeckt zu werden. Egal, ob auf einem 
Tauchgang, einem Schnorchelausflug, vom Flugzeug 
aus oder in einem Glasbodenboot – das Riff bietet ga­
rantiert unvergessliche Erlebnisse. Also nichts wie hin!
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Lady Musgrave Island (S. 268)

#1
#2

#3
#4#5

BESTE GREAT-BARRIER-
REEF-ERLEBNISSE

Vor dem familienfreundlichen 
1  Lady Elliot Island Eco Re­

sort (S. 270) am südlichen 
Ende des Riffs lassen sich die 
majestätischen Mantarochen 

beobachten. 

Auf Lady Musgrave Island im 
südlichen Great Barrier Reef 
campen und in Bundaberg an 

einer Tour mit 2  Lady  
Musgrave Experience (S. 269)  

teilnehmen.

Im 3  Coral Greenhouse 
(S. 283), einem Teil des Muse-

um of Underwater Art, tauchen 
oder schnorcheln, und das 

John Brewer Reef vor Towns-
ville erkunden.

Dem Riff etwas zurückgeben 
und das Marine Conservation 

Program auf 4  Fitzroy Island 
(S. 293) vor Cairns besuchen.

Bei einer 5  Tauchsafari 
(S. 293) weiter entfernte  

Bereiche des Riffs entdecken.
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Weintrauben, Mornington Peninsula (S. 363)

ESSEN & 
AUSGEHEN
Wenn man an der Ostküste Essen geht, geht es 

nicht nur um die wunderbar frischen Meeresfrüch­
te, von Austern bis zu Barramundi. Es geht auch 

um die Stimmung. Selbst in den schicksten Restau­
rants herrscht eine entspannte Atmosphäre und der 

Wochenendbrunch ist ein kulturelles Phänomen 
 geworden. Auf zum Schlemmen!

Der frühe Vogel 
bekommt den Tisch

Viele Ostküstencafés öffnen 
schon um 6 Uhr morgens. Vor al-
lem an den Sommerwochenen-
den sollte man also früh da sein!

Regionale Stars

Einige der besten Restaurants in 
der Region findet man außer-
halb der großen Städte. Vor 

 allem im Hunter Valley (NSW), 
an der Far North Coast (NSW) 

und in Noosa.

#1

#2

#3
#4

#5
#2

BESTE AUSGEH- & ESSENS- 
 ERLEBNISSE

In den Weinregionen an der 
Küste, z. B. der 1  Mornington 
Peninsula (S. 366) eine Wein-

kellertour unternehmen.

Welcher der beiden kulinari-
schen Hauptstädte gebührt die 

Krone: 2  Melbourne (S. 314) 
oder 2  Sydney (S. 46)?

Einen geruhsamen Brunch in 
 einem Küstencafé wie dem  

3  Bayleaf (S. 175) in Byron Bay 
genießen.

Die boomende Craft-Bier-Szene 
der Ostküste auf einer selbst-

geführten Brauerei-Tour an der 
4  Sunshine Coast (S. 230)  

entdecken.

An Australiens 5  Oyster Coast 
(S. 127) südlich von Batemans 

Bay genüßlich Austern 
 ausschlürfen.
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URALTE 
KULTUREN

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, in die 65 000 
Jahre alte Kultur der Aborigines und Torres 

Strait Islanders einzutauchen. Man kann sich von 
einem Angehörigen dieser Völker spirituelle Orte 
in den heutigen Städten zeigen lassen, Indigenen 
bei traditionellen Tänzen zusehen und Wande­

rungen zu Felsmalereien sowie Führungen durch 
Kunstgalerien unternehmen, in der eine neue Ge­
neration von Indigenen ihre Werke präsentiert.

Viele Sprachen

Zur Zeit der Kolonisierung gab 
es in ganz Australien vermutlich 

rund 300 Sprachen. Etwa die 
Hälfte davon wird teilweise auch 

heute noch gesprochen.

Land des Überflusses

Die indigenen Völker der aus-
tralischen Ostküste feierten 
 üppige Feste. Davon zeugen 
noch sichtbare Überreste in 

Form von ehemaligen Lagerstät-
ten, Haufen von verkalkten Mu-

scheln und Knochen

Die indigene Bevölkerung heute

Laut der letzten Volkszählung bezeichnen sich 3,8 % der 
 Bevölkerung oder etwa eine Million Australier:innen als 

 Aborigines oder Torres Strait Islanders.

BESTE INDIGENE 
 ERLEBNISSE

Eine der ältesten Süßwasser-
aquakulturen der Welt im 
UNESCO-Weltkulturerbe 
1  Budj Bim National Park 

(S. 399) in Victoria entdecken.

Mit 2  Explore Byron Bay 
(S. 174) kann man sich ein  

Bild davon machen, wie  Byron 
Bay vor dem Tourismus aussah.

In 3  Cairns (S. 291) an einer der 
vielen von Indigenen geführten 

Touren ins Riff und in den Regen-
wald teilnehmen.

Indigene Kunst in den von  
den Gemeinden betriebenen 

 Galerien beim 4  Uluru (S. 424) 
bewundern.

Man erfährt viel über die Kultur 
der Gumbaynggirr wenn man mit 

5  Wajaana Yaam Adventure 
Tours (S. 169) auf den Wasser-

straßen der Coffs Coast paddelt.

#1

#2

#3

#5

#4
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Etikette am Strand

Oben ohne ist in ganz Australien 
 erlaubt, Nacktbaden jedoch nur an 

bestimmten Stränden außerhalb  
von Queensland.

Reality TV

Die Arbeit der professionellen 
 Rettungsschwimmer:innen am Bondi 
Beach ist als Bondi Rescue eine der 
ältesten Reality-Serien des aus tra-

lischen Fernsehens.

First Surfer

Auf alten Fotografien sind einheimische Surfer:innen in Syd-
ney zu sehen – mindestens vier Jahre bevor die hawaiinische 
Legende Duke Kahanamoku 1915 am Freshwater Beach surfte.

BADEN  
GEHEN

Mehr als 10 000 Strände sollen die Küsten Australiens 
säumen – alle sind öffentlich zugänglich – und die Ost­
küste kann mit einigen absoluten Schönheiten aufwar­
ten. Nördlich von Gladstone ist aufgrund der Gefahr 
durch Krokodile das Schwimmen auf die mit Netzen 
abgesperrten Bereiche beschränkt. Aber weiter im 

 Süden gibt es mehr als 1000 weitere Strände zu ent­
decken – die besten Surfstrände findet man südlich  

der Sunshine Coast.
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Whitehaven Beach (S. 276)

#1

#2
#3

#4

#5

BESTE STRAND-
ERLEBNISSE

Am 1  Bondi Beach (S. 85), der 
über einen schönen Weg mit 

dem Coogee Beach verbunden 
ist, geht es nur um Sehen und 

Gesehenwerden.

Die Strände von 2  Byron Bay 
(S. 170) sind ideal zum Surfen – 
möglicherweise Seite an  Seite 

mit einem Delfin.

Nur ein paar Schritte von  
den ruhigen Stränden von 

 3  Lord Howe Island (S. 159) 
entfernt kann man wunderbar 

schnorcheln.

Mit türkisblauem Wasser und 
feinem weißen Sand ist der  

  4  Whitehaven Beach 
(S. 276) , das Kronjuwel der 

 Whitsundays.

Zu den wunderschönen verste-
cken Buchten im 5  Wilsons 
Promontory National Park 
(S. 402) in Victoria wandern.
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Hanging Rock, Blue Mountains (S. 103)

AB IN DIE 
WILDNIS

An der Ostküste lassen sich sechs Welterbestätten 
besuchen – und im Herzen des Outback mit dem 
Uluru eine weitere. Es gibt also nur wenige besse­
re Orte weltweit, um die Schöpfung zu genießen. 
Selbst städtische Gebiete warten mit Natur auf, 

ganz zu schweigen von den Nationalparks.

Indigene Pflege

Die Wildnis Australiens ist nicht 
nur ökologisch bedeutsam, son-
dern bildet auch eine lebendige 
Kulturlandschaft, die seit Jahr-
tausenden von den traditionel-
len Landbesitzern gepflegt wird

Top-Regenwälder

Der Daintree ist zwar der älteste 
Regenwald weltweit, aber die 

Gondwana Rainforests in South-
east Queensland und Northern 
NSW beherbergen die größten 
verbliebenen Bestände an sub-

tropischem Regenwald.

#1

#2

#3
#4

#5

BESTE ERLEBNISSE  
IN DER  WILDNIS

Im tropischen 1  Daintree 
Rainforest (S. 307) in Queens-
land finden sich Wasserfälle, 

seltene Kasuare und viele Mög-
lichkeiten für schweißtreibende 

Abenteuer.

Mit dem Jeep zu den maleri-
schen Seen auf 2  K’gari 
(S. 242) fahren und dabei 

 Dingos beobachten.

Durch den kühlen Eukalyptus-
wald der 3  Blue Mountains 

(S. 103) wandern.

Auf der 4  Lord Howe Island 
(S. 159) kann man einen einzig-
artigen Nebelwald erkunden.

Die uralte subtropische Pracht 
der 5  Gondwana Rainforests 

(S. 178) bewundern.
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Australian Open, Melbourne (S. 330)

STADT­
LEBEN

Klar, Sydney kann mit den großen Sehenswür­
digkeiten aufwarten – Harbour Bridge, Opera 
House und Bondi Beach stehen ganz oben auf 
den Reiselisten. Aber auch die anderen Haupt­

städte an der Ostküste, Melbourne and Brisbane, 
haben viel zu bieten. Auf zur selbstgeführten 

Entdeckertour oder eine Stadtführung buchen!

Fantastische Festivals

Vom weltweit bekannten Mardi 
Gras in Sydney bis zu Gourmet- 

und Musikfestivals – in den 
Hauptstädten an der Ostküste 
gibt es immer etwas zu feiern.

Das Spiel beginnt

Ob AFL-Finale in Melbourne 
oder die Rugby-Spiele der State 

of Origin Liga zwischen NSW 
und Queensland – an Austra-

liens Ostküste finden die wich-
tigsten Sportereignisse statt.

#1

#2

#3

#4

#5

BESTE STÄDTE-
ERLEBNISSE

Für die 1  Sydney Harbour 
Bridge (S. 54) gibt es sieben 
verschiedene Bridge-Clim-

bing-Touren.

Tolle Kunstgalerien besuchen, 
z. B. die 2  Queensland Art 
Gallery and Gallery of Mo­

dern Art (S. 194).

An Orten wie dem 3  Esplana­
de Hotel (S. 344) in die Live-
musik-Szene von Melbourne 

eintauchen.

 4  Brisbanes Gastro­ & 
 Getränkeszene (S. 190) mit der 

von Sydney und Melbourne 
vergleichen.

Es lohnt sich, ein Fußball- oder 
Cricketspiel in irgendeiner 

Stadt zu besuchen. Absoluter 
Höhepunkt aber sind die  

 5  Australian Open (S. 330)  
in Melbourne.
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Koala-Land

Die an der Ostküste heimischen Koa-
las gelten als bedrohte Tierart. Sie 
können jedoch trotzdem gut beob-
achtet werden, insbesondere auf 

 Magnetic Island (Bild oben).

Die Herkunft des Känguruhs

Ganguru war eines der ersten  Wörter, 
die die Europäer 1770, während die 
Endeaver repariert wurde, von den 
Guugu Yimidhirr im heutigen Cook-

town lernten und als „Känguru“ 
 übernahmen.

Wenn es dunkel wird

Die meisten Tiere Australiens sind nachtaktiv und lassen 
sich am besten beim Campen in den Nationalparks be-

obachten. Taschenlampe nicht vergessen!

TIERE, GROSS 
& KLEIN

In der Wildnis Australiens wimmelt es von Tieren, die 
es nirgendwo sonst auf der Welt gibt. Das Spektrum 
reicht von den Robben an den felsigen Küsten von 

 Phillip Island über die skurrilen Kreaturen des Dain­
tree Rainforest bis zu den einzigartigen Ikonen wie Ko­
alas, Kängurus, Wombats und Schnabeltieren. Vor der 
Küste kann man Wale beobachten, an Land ist ständig 
und überall das Gekreische der Kookaburras zu hören, 

und schließlich ist da noch die fantastische Unter­
wasserwelt des Great Barrier Reef. 
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Daintree National Park (S. 307)

#1

#2

#3

#4
#5

BESTE NATUR- 
ERLEBNISSE

Pinguine bei der berühmten 1  
Penguin Parade (S. 369) auf 
Phillip Island vor Melbourne 

beobachten.

Ein hochmodernes Koala-Zent-
rum, das sich dem Schutz der 
pelzigen australischen Ikone 
verschrieben hat, besuchen:  

2  Port Stephens Koala 
Sanctuary (S. 154).

Im Norden Queenslands im 3  
Daintree Rainforest (S. 307) 

nach Kasuaren und Krokodilen 
Ausschau halten.

Mit Kindern den Weltklasse-
Zoo 4  Taronga Zoo Sydney 

(S. 97) besuchen.

Im Winter irgendwo zwischen 
Cairns und der 5  South Coast 
von NSW (S. 112) an einer Wal-

beobachtungstour teil nehmen.



Australiens
Outback

S. 414

Southeast 
Queensland &  
Fraser Coast

G ESC H I C HTE , K U LTU R ,  
LE B H A F TE L A N DSC H A F TE N

Willkommen in Australiens 
Urlaubshauptstadt, wo grüne 

Regenwälder die pulsierenden Städte 
umrahmen und epische Sandinseln in 
unmittelbarer Nähe der glitzernden 
Küste liegen. Es ist der einzige Ort 
auf der Welt, an dem drei UNESCO-
Biosphären nebeneinander liegen, 

aber die Natur ist nur einer von 
vielen Anziehungspunkten in dieser 

sonnenverwöhnten Region. 
S. 184

Central & Tropical 
North Queensland

KO R A LLE N RI FFE , STR Ä N D E 
U N D REG E NWÄ LD E R

Diese wilde Region, die sich von 
Bundaberg bis zur Spitze von Cape 

York erstreckt und den Großteil 
des Great Barrier Reefs umfasst, ist 

bereit für Erkundungen. Es ist ein 
wunderbarer Ort, um die Kulturen 

der Indigenen kennenzulernen und 
die tropische Urlaubsstimmung 

aufzusaugen. 
S. 252

Melbourne & 
Umgebung

WO D I E K U LTU R VO RR A N G H AT

Melbourne (Narrm oder Naarm) wird 
immer wieder zu den lebenswertesten 

Städten der Welt gezählt und hat 
alles zu bieten. Zugegeben, vielleicht 
kein konstant warmes Wetter, dafür 
aber eine blühende Kunst-, Musik-, 

Essens- und Sportszene. Diese 
machen Victorias Hauptstadt zu 

einem unendlich aufregenden Ort für 
einen Besuch. 

S. 314

Die Küste Victorias
TI E RRE I C H , W I LD U N D ATE M B E R AU B E N D

Der wilde Südliche Ozean umspült Victorias 
zerklüftete, von Sandsteinklippen gesäumte 
Küste, herrliche Nationalparks, malerische 

Weinregionen, entspannte Küstenstädte, jede 
Menge maritime Geschichte und einen der 

berühmtesten Roadtrips Australiens. 
S. 374

Australiens 
Outback

U LU RU, C O O B E R PE DY U N D 
K A K A D U

Ein dreistündiger Flug von der 
Ostküste bringt Reisende in 
eine völlig andere Welt, wo 

majestätische Landformen aus 
der roten Wüste emporragen und 

Australiens einzige Outback-
Stadt mit einer beeindruckenden 

Kunstszene aufwartet. Hier taucht 
man tief in die Geschichten 

des Landes ein, erwirbt 
bedeutungsvolle Souvenirs und 
spürt die spirituelle Kraft dieses 

einzigartigen Ortes bis in die 
eigenen Knochen. 

S. 414
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Die Orte entdecken, die einen begeistern.



Southeast
Queensland &

Fraser Coast
S. 184

Die Küste Victorias
S. 374

Sydney &
Umgebung

S. 46

North
Coast 

von NSW
S. 140

South Coast
von NSW
S. 112

Central &
Tropical North

Queensland
S. 252

Melbourne &
Umgebung

S. 314

^

^

Sydney & 
Umgebung
D I E SC H I M M E RN D E 

S M A R AG DSTA DT VO N OZ

Sydney (Warrane) besticht mit 
seinem glamourösen Hafen und 

den goldenen Stränden. Aber 
es gibt auch eine Weltklasse-

Kunstszene, ikonische Architektur, 
fantastische Restaurants, 

angesagte Bars, Aborigine-Kultur 
und viel Natur in der fabelhaft 

vielfältigen Hauptstadt von NSW 
zu genießen. Und das ist nur  

der Anfang! 
S. 46

North Coast von  
New South Wales

G LÜ C KS E LI G K E IT A N D E R K Ü STE U N D 
J U W E LE N I M H I NTE RL A N D

Wunderschöne Strände und üppige 
Regenwälder säumen eine der 

reisefreundlichsten Küsten Australiens, und auf 
dem Weg dorthin gibt’s viele Gelegenheiten, sich 
kulinarisch verwöhnen zu lassen. Die klassische 

Fahrt in den Norden führt nach Byron Bay, wo 
man den eigenen privaten Sandstrand genießt, 

die Stiefel für wunderbare Wanderungen schnürt 
und die Küstenstädte erkundet.

S. 140

South Coast von 
New South Wales

WA N D E RU N G E N , W E LLE N , 
W I LDTI E RE U N D WA LE

Die Südküste wird manchmal 
zugunsten der Nordküste des 

Bundesstaates übersehen, aber 
das macht sie nur noch besonderer. 

Es ist ein epischer Abschnitt mit 
atemberaubenden Aussichten, einer 
unglaublichen kulinarischen Szene, 
die den Reichtum des Meeres und 

des Landes zelebriert, Nationalparks 
voller einheimischer Flora und Fauna 

und so viel mehr.
S. 112
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Sydney Harbour Bridge (S. 54)

3

HUNTER VALLEY  1 TAG
Ein Abstecher ins Landesinnere 
führt zu den Weinbergen des 
Hunter Valley (S. 156), wo Ver-
kostungen, Touren und andere 
Gourmetfreuden warten. Ein üp-
piges Mittag- oder Abendessen 
bieten die Spitzenrestaurants in 
den Weinbergen. Erholung  
findet man in einem Boutique- 
Resort. Regionale Leckereien 
kauft man, um sie auf der Wei-
terreise zu genießen.

2

NEWCASTLE  1 TAG
Der nächste Stopp ist die Kunst- 
und Surfhochburg „Newy“ (Bild 
oben; S. 149), die eine eigene blü-
hende Gastronomieszene beher-
bergt. Wie wär’s mit einem Bad  
in den historischen Newcastle 
Ocean Baths, einem Besuch in  
einem etwas anderen Aquarium 
und Museen wie dem auf dem 
Hügel gelegenen Fort?

1

SYDNEY  3 TAGE
Die Tour startet in Sydney (S. 46), 
wo man die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten besichtigt, am 
Bondi Beach entlangspaziert, 
durch Bars zieht und shoppen 
geht. Nicht verpassen sollte man 
den Coastal Walk von Bondi 
nach Coogee sowie die fabel-
haften Restaurants. Wer die 
Stadt schon kennt, sollte die 
neueren Attraktionen ansehen, 
wie die umgestaltete Art Gallery 
of NSW und die neue Möglich-
keit der Besteigung der Sydney 
Harbour Bridge.

Sydney – 
Byron Bay

BENNY MARTY/SHUTTERSTOCK ©
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Dauer: 9 Tage Strecke: 750km

Die Fahrt von Sydney nach Byron 
entlang des Pacific Motorway dau-
ert (ohne Verkehr) etwa acht Stun-
den, doch der eigentliche Reiz 
liegt darin, die Strecke als ent-
spannten Roadtrip zu genießen. 
Mit Stopps an malerischen Strän-
den, Weingütern, charmanten 
Städtchen und Nationalparks wird 
jede Etappe zu einem besonderen 
Erlebnis.
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6

BYRON BAY  2 TAGE
Nun fährt man durch Coffs Har-
bour, Yamba, Ballina und Lennox 
Head auf dem Weg zum Zielort 
Byron Bay, wo man noch mehr 
Sonne, Surfsports, Spaziergän-
ge an der Küste und tolles Essen 
genießen kann (Bild oben; 
S. 170). Eine Aborigine-Tour lehrt 
eine andere Seite von Byron. 
Tipp: 20 Min. den Highway hinauf 
nach Brunswick Heads wartet 
ein ruhigeres Küstenstädtchen.

5

BELLINGEN  1 TAG
Weiter geht’s zum kleinen Surfer-
dorf Crescent Head oder nach 
South West Rocks, um das Ge-
fängnis aus der Kolonialzeit zu 
besichtigen oder tauchen zu ge-
hen. Anschließend lohnt ein Ab-
stecher ins Landesinnere zum 
historischen „Bello“. Dort bieten 
Restaurants eine entspannte At-
mosphäre und Regenwaldpfade 
im nahegelegenen Dorrigo Natio-
nal Park laden zum Wandern ein. 

4

PORT MACQUARIE  1 TAG
Im Myall Lakes National Park 
folgt man dem malerischen La-
kes Way entlang der Küste zur 
entspannten Küstenstadt Port 
Macquarie (S. 165). Dort besucht 
man ein Koala-Krankenhaus und 
genießt Spaziergänge im Küs-
ten-Regenwald, ein hervorra-
gendes historisches Museum 
und schöne Strände. Ausklingen 
lässt man den Tag mit einem 
Meeresfrüchte-Schmaus im 
Stunned Mullet oder Bills  
Fishhouse.
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2

ATHERTON TABLELANDS  1 TAG
Die üppig bewachsenen Atherton Tablelands 
(S. 301) verzaubern mit ihren spektakulären Wasser-
fälle und Wildtieren (darunter Schnabeltiere und 
Baumkängurus). Wer eine Gondelbahn oder die Pa-
noramabahn nach Kuranda nimmt, kann dort Re-
genwaldspaziergänge unternehmen und über die 
lebhaften Märkte der Stadt schlendern. Übernach-
tungsmöglichkeiten gibt’s in den kühleren Table-
lands oder in Cairns, wo es etwas schwüler ist.

1

CAIRNS & GREAT BARRIER REEF  2 TAGE
Tropisches Nord-Queenslands, Australiens 
Hauptstadt des Rifftauchens (S. 291) und das 
Tor zum Weltnaturerbegebiet der feuchten Tro-
pen: Am äußeren Great Barrier Reef lernt man den 
Meerespark bei einem einfachen Ausflug nach 
Fitzroy Island (Bild oben) kennen oder erfährt bei 
einer geführten Tour der Indigenen mehr über den 
Schutz des Riffs. Dann schlemmt man sich durch 
die Gastronomieszene von Cairns (Gimuy) ein.

VON LINKS: MAURIZIO CALLARI/SHUTTERSTOCK © , JAKUB MACULEWICZ/SHUTTERSTOCK ©
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Cape Tribulation (S. 307)

R E I S E R O U T E N

Dauer: 6 Tage Strecke: 400km

Korallenriffe, dunstige Regenwälder, Aborigine-Kulturen und schmack-
hafte Fusionsküche sind nur einige der Dinge, auf die man sich im tropi-
schen Nord-Queensland freuen kann. Diese sechstägige Reise bietet al-
les, was das Herz begehrt: Abenteuer zu Land und zu Wasser, 
Begegnungen mit der Tierwelt und Entspannung am Pool.

Von Cairns nach  
Cape Tribulation
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4

PORT DOUGLAS  1 TAG
Nach diesem Abenteuer kann man am Pool eines 
Resorts in Port Douglas (S. 299) eine Stunde nörd-
lich von Cairns entspannen. Wer noch Kraft hat, 
kann sich für ein weiteres Riffabenteuer anmelden 
oder das Mossman Gorge Cultural Centre, das im 
südlichen Teil des Daintree National Park liegt, be-
suchen. Unter die Einheimischen kann man sich bei 
einem Picknick bei Sonnenuntergang im Rex Smeal 
Park mischen oder gemütliche Spaziergänge am 
Four Mile Beach (Bild oben) unternehmen.

4
444
44

44
44
44
44
4444
44

444 444
4
444
4

4
4 4444

444
44
4
44
44
4
4
44
44
4
4

4
4

4
4

4
4

44
44
4
4

4
4
4
4
44444444444444

4
4

44
44

44
44

4
4
4
444

44
44
44
44
4444

44
4
4 44
44
44
44
44
44
44

4
4

44
44

4
4

44
44

444
4
44
44
44
44
44
44

44
4444444444444444

44
4444

4
4444444
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44
44

44
44

44
44
4
4
4
4
4
4
44
4444

44
44

4
4

4
4

44444444 4
44

44
44444444

44
44
44
444

4

4
444

4
4 4

444
44

444
4

44
44
444
4
444

4
444444 444

4
444
44

4444
44

444
4

44
44
44
4444
44

44

44
44

44
44

44
44

44
44
444

444
44

4

4

4
4

44
44
44

44
44

4
4

444

44
44

444
444444

44
44

4
4

4
4
4
4

4
4

4
4
4

44
44

4
4
4
4
4
4
4
44

44444
4
4

44
44

44
44
4
4
44
44
4444444444
4
4
4

44 44
4
4

4 4444
44
4444

4

4
444
444
44
44

4 44
44
44
4
4

44 4
4

44
44
44
44
4
4
44
44

4
4

4
4

44
44

4
4

44444444444
444

44
44
44
4 444
4 4

4444
4444

44
4444
44
44

44444
44
44
44
44

4 4
44
44

4
444

44
444

4
444
444

4
4
4
4

44
44

44
44

44
44

4444
44
4444
4
4
444
4

4
4

44
44

4
4
4
4444
4

4444444
44

4
4

44
44
44

44
44

4
4

4
44
44
4

4444

44
44

4
4

4
4
4
44
44

44

4
4

44
44

4444
44
4

4
444
444

4
44
444
444

44

4

44
44

4

4

4
4

4
4

4
4

44
44

4
4

4

4
4

44
44

4
4: :

5

5

777
7

77
77

7
7

77
77

77
77

7
7

7
7
7
7
7
7

77
77

77
77

77
77
77
77

7

7
77

77

77
77

777

77
7 77

77
77

77
7 77

77
77

7
77

77777

77
77

77

77
77

7

77
77
77
77

7
77

77
7 77

77
77

7777
7 77

7

77
77

77

77
77
7
7

7
7
7
7
7
7

77 7777
77

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

#

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

Ù

#

#

#

KORALLEN-
MEER

Green
Island

Fitzroy
Island

Cape York
Peninsula

Atherton
Tableland

Frankland
Islands

Great
Barrier Reef
Marine Park

Great Barrier
Reef Marine Park

Cairns Section

Daintree
National

Park

Cairns
Marine

Park

Bilwon
State Forest

Kuranda
State Forest

Great
Barrier Reef
Marine Park

Mowbray
State Forest

Hann Tableland
National Park

Fitzroy Island
National Park

Evelyn Creek
Conservation

Park

Russell River
National Park

Crater Lakes
National

Park

Moresby Range
National Park

Tully Gorge
National Park

Snapper Island
National Park

Minnie
Moxham

Mine

Bamford
Hill Mine

Coralime
Mine

All Nations
Mine

Champane
Mine

Leichhardt
Creek Mine

Dead Finish
Creek Mine

Hasties Swamp
National Park

Monkhouse
Timber
Reserve

Cowley Beach
Training Area

Kuranda

Cow Bay

Palm
Cove

Daintree

Cape
Tribulation

Port Douglas

Atherton

CairnsCaravonica

Smithfield
Heights

Mareeba

Gordonvale

Yungaburra
Babinda

Innisfail

Herberton

Ravenshoe

Tolga

Dimbulah

Newell

Craiglie

Great
Barrier
Reef

#

#

#

Wooroonooran
National Park

#

#

#

Mossman Gorge
Culture Centre

#1

#2

#1

#3

#4

ć

1 Std.
ć

4 S
td

.

ć
2 Std. 

&~

'

6

ģ
ā

ġ
Đ

Ķ

#

Daintree
River

Millaa
Millaa
Falls

Daintree
Rainforest

0 40 kme

ZIEL

3

CAPE TRIBULATION  2 TAGE
Zurück ins Auto und ab nach Norden! Dort trifft man 
die Einheimischen bei einer Krokodiltour auf dem 
Daintree River, bevor man die Autofähre über den 
Fluss in das Herz des Daintree Rainforest nimmt. 
Die asphaltierte Straße endet in Cape Tribulation 
(S. 307), wo tolle Wanderungen warten. Bei einem 
Aufenthalt in einer Regenwaldlodge taucht man tief 
in diese wilde Gegend ein.

MATTEO COLOMBO/GETTY IMAGES ©, AMY’S CAMERA LENS/SHUTTERSTOCK ©
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2

LORNE  1 TAG
Nun geht’s auf die Straße! Die 
Fahrt nach Süden von Mel-
bourne zum Surfzentrum Tor-
quaythe ist kurz. Hier checkt 
man den Wellengang am Bells 
Beach, bevor man beim familien-
freundlichen Anglesea eine 
Surfstunde sowie ein Picknick 
am Wasser bucht. Als Nächstes 
steht Aireys Inlet mit dem histo-
rischen Split Point Lighthouse 
auf dem Programm. Unterkünfte 
bietet Lorne (S. 387), ein weite-
rer beliebter Ort zum Surfen.

1  
MELBOURNE  1 TAG
Melbourne (S. 314) kann seine 
Besucher:innen monatelang 
mit Bars, Galerien, Live-Musik, 
Shopping, AFL-Football (Bild 
oben) und anderen Attraktionen 
beschäftigen, aber die Great 
Ocean Road, ein klassischer 
australischer Roadtrip, lockt! 
Einen Kaffee genießt man in 
den berühmten Gassen der 
viktorianischen Hauptstadt 
bevor man zunächst ein paar 
zentrale Highlights erkundet. 

3

APOLLO BAY  1 TAG
Westlich von Lorne wird die Gre-
at Ocean Road landschaftlich 
sehr reizvoll und schlängelt sich 
zwischen dem Meer und den mit 
Regenwald bewachsenen Otway 
Ranges entlang. Wer Koalas se-
hen möchte, stoppt bei Cape Ot-
way (oder/und bei Kennett River). 
Dort besichtigt man den ältesten 
noch erhaltenen Leuchtturm des 
australischen Festlands bevor 
man für die Nacht einen Abste-
cher in das künstlerische Fische-
reistädtchen Apollo Bay (S. 392) 
macht.

Dauer: 5 Tage Strecke: 370 km

Der tiefe Süden der australischen 
Ostküste und das hippe Melbourne 
(Narrm oder Naarm) sowie die herr-
liche Great Ocean Road laden ein! 
Züge fahren von Melbourne nach 
Geelong und Warrnambool, von 
wo aus V/Line-Busse die wichtigs-
ten Städte entlang der Strecke ver-
binden (oder man wandert den 
110 km langen Great Ocean Walk). 
Ein Auto bietet mehr Flexibilität.

VON LINKS: NEALE COUSLAND/SHUTTERSTOCK ©, CONSTANTIN STANCIU/SHUTTERSTOCK ©, MAYTHEE VORAN/SHUTTERSTOCK ©
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4

PORT CAMPBELL  1 TAG
Der nächste Halt ist der Port Campbell National 
Park mit seinen berühmten Zwölf Aposteln – eine 
Ansammlung von Sandsteinfelsen, die sich ent-
lang der Küste dramatisch aus dem Meer erheben 
(Bild oben). Von den Aussichtspunkten auf den 
Klippen bietet sich ein toller Blick. Anschließend 
kann man einen Abstecher ins Landesinnere ma-
chen, um den Twelve Apostles Food Artisans Trail 
(12apostlesfoodartisans.com.au) auf dem Weg 
nach Port Campbell zu erkunden (S. 393).

5

PORT FAIRY  1 TAG
Zunächst hält man ander Küste von Warrnambool 
Ausschau nach Walen und fährt dann weiter nach 
Westen in das malerische, eher irische Port Fairy 
(S. 398). Das Dorf wartet mit einer spannenden 
Vergangenheit auf und liegt am westlichen Ende 
der Shipwreck Coast, wo Fischer:innen ihren Fang 
am geschäftigen Hafen der Stadt einholen. Wer 
noch Zeit hat, fährt weiter nach Westen zum Cape 
Bridgewater, um die Robben (Bild oben) und den 
„versteinerten Wald“ zu sehen, bevor man nach 
Melbourne zurückkehrt.

DARRYL LEACH/SHUTTERSTOCK ©, KATY LYLAK PHOTOGRAPHY/SHUTTERSTOCK ©
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BLUE MOUNTAINS  1 TAG
Zuerst geht’s ins Landesinnere, um die Blue 
Mountains (S. 103) zu erkunden, beginnend mit 
dem nebligen Katoomba mit seiner Art-déco- 
Architektur und dem beeindruckenden Aussichts-
punkt Three Sisters. Dutzende von Wanderwegen 
ziehen sich durch die Buschlandschaft, tiefer im 
Landesinneren kann man die Wentworth Falls be-
sichtigen oder einfach die Beine hochlegen und 
ein Gourmet-Menü in den Bergen genießen.

1

SYDNEY & SOUTH COAST NSW  2 TAGE
Inhaliere die Magie von Sydney (S. 46), von seinem 
prächtigen Hafen bis zu den berühmten Stränden 
oder tauche tief in die South Coast von NSW 
(S. 112) ein! Das geht am besten mit einem Tages-
ausflug zu den weißen Stränden und dem azur-
blauen Wasser der Jervis Bay. Kurzweilige Stopps 
auf dem Weg beinhalten die Klippen des Royal Na-
tional Park, Kiama’s berühmtes Blowhole und die 
Weingüter der Shoalhaven Region.

Dauer: 7 Tage Strecke: 6500 km

Wer die größten Highlights erleben möchte, aber wenig Zeit hat, kann 
sich auf eine actionreiche Reise begeben, die von der berühmten Hafen-
stadt an der australischen Ostküste zu Queenslands wichtigstem Kno-
tenpunkt am Great Barrier Reef und dann weiter zum Uluru, dem Herzen 
des australischen Outbacks, führt.

Golden Triangle

VON LINKS: TARAS VYSHNYA/SHUTTERSTOCK ©, IAN WOOLCOCK/SHUTTERSTOCK © 
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Sonnenuntergang, Uluru (S. 424)
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